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des Nationalrates XVI. Gesetzgebungsperiode 

ANFRAGE 

der Abgeordneten DR. GUGERBAUER, PETER 

an den Herrn Bundesminister für Finanzen 

betreffend Grenzübergang Weigetschlag/Oö - öffnungszeiten 

In Beantwortung einer im November 1980 von freiheitlichen 

Abgeordneten eingebrachten schriftlichen Anfrage (Nr. 833/J, 

xv. GP) betreffend eine Ausdehnung der öffnungszeiten des 

Grenzüberganges Weigetschlag hat der damalige Bundesminister 

für Finanzen u.a. folgendes ausgeführt: 

"Bereits im September 1979 ist auf Antrag der FLD für 

Oberösterreich das BMF an das BMAA mit dem Ersuchen heran­

getreten, bei den zuständigen csl. Zentral stellen in Prag ~ 

diplomatischen Weg die Festsetzung von durchgehenden öffnungs­

zeiten anzuregen. Laut Bericht der österreichischen Botschaft 

in Prag vorn 22. September 1980 würde der Vorschlag für einen 

durchgehenden Betrieb am.Grenzübergang Weigetschlag-Studanky 

tschechoslowakischerseits nur unter der Voraussetzung akzeptiert 

werden, daß der Grenzübergang Gmünd-Böhrnzeil/Ceske Velenice 

geschlossen wird. Diese Bedingung kann im Hinblick darauf, daß 

das Land Niederösterreich u,nd die Stadtgemeind~e Gmünd an diesem 

Grenzübergang besonders interessiert sind und in gleicher Weise, 

wie dies beim Grenzübergang Weigetschlag der Fall ist, auf e~ne 

Erweiterung der.Öffnungszeiten drängen, nicht erfüllt werden". 

Wenngleich die im gegenständlichen Zusammenhang von 

tschechoslowakischer Seite gestellte Bedingung sicherlich unan­

nehmbar ist, bleibt doch die Tatsache bestehen, daß an durch­

gehenden Öffnungszeiten des Grenzüberganges Weigetschlag in der 

betroffenen Region ein echter Bedarf immer wieder geltend 

,gemaC:ht wird .. 
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Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den 

Herrn Bundesminister für Finanzen die 

A n fra g e 

1. Wird das Bundesministerium für Auswärtige Angelegenheiten 

ersucht werden, bei den zuständigen Zentralstellen in Prag 

zu sondieren, ob diese - unter Verzicht auf die seinerzeitige 

Voraussetzung - nunmehr bereit sind, der Festsetzung durch­

gehender Öffnungszeiten bei dem Grenzübergang Weigetschlag 

zuzustimmen? 

2. Welche sonstigen Maßnahmen sind beabsichtigt, um die 

öffnungszeiten dieses Grenzüberganges auszudehnen? 

3. Besteht zumindest die Bereitschaft, die Winteröffnungszeiten 

an den für den Sommer geltenden Zeitplan anzugleichen? 
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